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Protokoll der Jahreshauptversammlung gemäß Einladung vom 
09.08.2019 und darin aufgeführter Tagesordnung. 
 
Der 1. Vorsitzende Jürgen Meyer begrüßte die Anwesenden. Es gab keine Einwände gegen 
die mit der Einladung versandte Tagesordnung. 
 
1. Feststellung der Anwesenden, der Stimmberechtigten und des 
Stimmenverhältnisses 

Anwesend waren Vertreter mit insgesamt 93 von 127 Stimmen, die sich aus den 
Mitgliedszahlen der Vereine errechnen, inklusive 7 Stimmen aus der Vorstandschaft. Damit 
war die Versammlung beschlussfähig. 
 
2. Berichte der Vorstandschaft und der Revisoren 
 
Der 1. Vorsitzende Jürgen Meyer bedankte sich bei allen Vereinen für den problemlosen 
Verlauf der vergangenen Saison. 

Der Kreis Nord hat zum Stichtag 14.09.2019 948 Mitglieder und geht in der kommenden 
Saison mit 34 Mannschaften in 4 Kreisligen an den Start. 

In seinem Bericht stellte der Kassier Klaus Schöbel die Soll- und Haben- Zahlen wie folgt 
dar: 
Kontostand 2018: 2.886,74 € 
Kontostand 2019: 2.746,59 € 

Einnahmen 18/19 (Start-und Strafgelder) 423,00 € 
Ausgaben  18/19 (Preise, Zuschüsse, Verwaltung) 563,15 € 

Minderung 18/19  -140,15 € 
 
Die vollständigen Zahlen sind dem geprüften Kassenbericht zu entnehmen. 

Die Revisoren Horst Habermann und Manfred Seel haben die Kasse geprüft. In 
Abwesenheit von Manfred Seel  bestätigte Horst Habermann eine einwandfreie 
Kassenführung und schlug der Versammlung vor, den Kassier zu entlasten. 

Der 1. Spielleiter Jürgen Buchta gab bekannt, dass er nach 20 Jahren nicht mehr für das 
Amt des 1. Spielleiters kandidiert. Er betonte, dass die Zusammenarbeit mit den Vereinen 
und den Vorstandskollegen stets angenehm war. 

Jürgen Buchta berichtete, dass in der vergangenen Saison 2 Kreis-Turniere ausfallen 
mussten, weil der auf der Bezirks-JHV beschlossene Terminplan für den Bezirk nachträglich 
geändert wurde. 

Die Beteiligung an den Kreis-Einzelmeisterschaften im Januar dieses Jahres war mit 17 
Teilnehmern im Vergleich zu den Vorjahren nur relativ schwach. 

Für die Schnellschach-Einzelmeisterschaften am 12. Oktober wird noch ein Ausrichter 
gesucht. 

Emails an den Spielleiter können in Zukunft nur noch über die auf der Kreis-Homepage 
angegebene Email-Adresse spielleiter@mfrnord.info gesendet werden. 
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Der 2. Spielleiter Patrick Greß berichtete, dass es bei der Durchführung der Mannschafts-
Meisterschaften bis auf gelegentliches Vertauschen von Spielern in der Ergebnismeldung 
keine größeren Probleme gab. 

Es entwickelte sich unter den Anwesenden eine Diskussion über das Freilassen von 
vorderen Brettern, besonders wenn hier beim Gegner starke Spieler gemeldet sind. Die 
Vorstandschaft wird sich bis zur nächsten Hauptversammlung Gedanken über geeignete 
Maßnahmen machen, um dies zu erschweren. 

Es wurde auch angesprochen, dass es schade ist, dass die K2 in der kommenden Saison 
mit nur 7 Mannschaften spielt. Jürgen Buchta erläuterte, dass es verschieden Gründe dafür 
gab, dass keine weitere Mannschaft aus der K3 bereit war, aufzusteigen (zu wenig Spieler, 
zu stark für unerfahrene Jugendliche etc.). 

Der 1. Jugendleiter Michael Balhar berichtete, dass es auch in den Jugendligen keine 
größeren Probleme gab. Einmal trat ein Verein zu einem Mannschaftskampf nicht an, ohne 
den Gegner vorher zu informieren. 

Für die neue Saison sind wieder 3 Jugendligen geplant. Die Einteilung steht noch nicht ganz 
fest. 

Die kommende Jugend-KEM wird in Herzogenaurach stattfinden. Eine Ausschreibung hierfür 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Der 2. Jugendleiter, der DWZ-Wart und der Moderator fehlten entschuldigt. 

Der 1. Vorsitzende Jürgen Meyer dankte Jürgen Buchta im Namen aller für die in den 
vergangenen 20 Jahren geleistete Arbeit in der Kreis-Vorstandschaft und überreichte ihm 
zum Abschied ein Präsent. 

 

3. Bildung eines Wahlausschusses, Entlastung der Vorstandschaft, 
Neuwahlen 
 
Vor Beginn der Neuwahlen wurde ein Wahlausschuss gebildet, bestehend aus Horst 
Habermann (Sprecher), Manfred Heidrich und Heinz Kuhmann. 
Zuerst wurde vorgeschlagen, den Vorstand (ohne Kassier) en bloc zu entlasten. Die 
Entlastung erfolgte einstimmig. 
Ebenfalls einstimmig wurde anschließend der Kassier entlastet. 

Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis: 

1. Vorsitzender: 
Jürgen Meyer einstimmig (1 Enthaltung) 

1. Spielleiter: 
Patrick Greß einstimmig (1 Enthaltung) 

2. Spielleiter: 
Uwe Adelhardt (in Abwesenheit) einstimmig 

1. Jugendleiter: 
Michael Balhar einstimmig (1 Enthaltung) 

2. Jugendleiter: 
Bernhard Abmayr einstimmig 

Kassenwart: 
Klaus Schöbel einstimmig (1 Enthaltung) 



Jahreshauptversammlung des Schachkreises Mfr-Nord 
 
Ort und Termin: Sportheim in Uttenreuth, 14.09.2019 
Beginn: 14:00 Uhr 
Ende: 15:50 Uhr 
 

3 von 3 
 

Schriftführer: 
Gerhard Feldmann einstimmig (1 Enthaltung) 

Moderator: 
Helmut Fett (in Abwesenheit) einstimmig 

Revisoren: 
Manfred Seel (in Abwesenheit), Horst Habermann einstimmig 

 
4. Anträge 
 

 Antrag Heinz Kuhmann 
Nach Diskussion wurde der Antrag zur Änderung des §13 TO dahingehend geändert, 
dass es in Jugendligen keine Beschränkung bezüglich der Nachmeldungen geben 
soll. 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen und soll bereits für die Saison 
2019/2020 gültig sein.  

 Antrag Michael Balhar 
Der Antrag zur Änderung des §12 TO, dass der Meldeschluss für Jugend-Kreisliga-
Mannschaften nicht mehr starr am 20.Juli, sondern flexibel vom Jugendleiter 
festgesetzt werden soll, wurde einstimmig angenommen. 

 
 

5. Verschiedenes 
 

 Manfred Heidrich (FC Forchheim) fragte, ob nicht auch die Meldetermine für die 
Kreisligen im Erwachsenenbereich nach hinten geschoben werden könnten. Jürgen 
Buchta antwortet, dass dies zu Terminproblemen bei der Ligeneinteilung kommen 
würde und dass es stattdessen sinnvoller wäre, die Meldetermine für die Bezirksligen 
ebenfalls auf den 30.6. zu legen. 

 Bernhard Abmayr (TSV Neunkirchen) regte an, die Kreis-Einzelmeisterschaft in 2 
Spielstärkegruppen auszurichten, um dadurch evtl. mehr Spieler anzulocken. Dies 
soll bei der kommenden KEM ausprobiert werden: Gruppe A: offen für alle Spieler; 
Gruppe B: für Spieler mit DWZ < 1500. 

 Horst Habermann (SK Herzogenaurach) berichtete, dass die Sparkasse Erlangen 
anbietet, dass eingetragene Vereine über die Sparkasse für ein Projekt um Spender 
werben kann, falls das Vereinskonto über die Sparkasse läuft. Weitere Einzelheiten 
dazu findet man auf der Homepage der Sparkasse Erlangen. 

 Bernhard Abmayr bedauerte, dass es für Jugendliche in der Region nur wenige 
Schachturniere mit längerer Bedenkzeit gibt. Er wird bei Interesse evtl. im 
kommenden Jahr eines ausrichten. 

 
gez. 
G.Feldmann 


